
Neuere Literatur.

Catalog der europäischen Cicadinen, nach Originalien mit

Benutzung der neuesten Literatur, von Dr. F. X. Fieber.

Wien 1872 bei C. Gerold's Sohn. 8. 20 S.

Der auf dem (iebiete der Hemipterologie ausgezeichnete und

feine Beobachter hat unicr obigem Titel ein Veiveichnifs der bis

jetzt beschriebenen Honiopleren herausgegeben, weiches Allen, die

sich mit dieser Insektenonlnung beschäftigen, von grofsem Nutzen

sein dürfte.

Wenn man im Allgemeinen mit der Gliederung des Stolfes nur

einverstanden sein kann, so scheinen doch einige Bezeichnungen der

Familien nicht ganz richtig; z. !>. die Pentfnmiae, Telli^oniae^ Ty-

phlocybae — , welche nur den Plural der gleichnamigen Galtungen

bilden, keineswegs al)er z. B. mit Bylhoscopidae^ Errhomenidae elc.

gleichwerthig zu betrachten sind Dafs bei den Delphacini und

Delpharidae unter den ersteren die Galtung Delphucinxis Fieb. fehlt,

ist antlallend; es würde zweifelsohne die Familie Delphacidae aus-

reichend sein. Kelisia Fieb., M£ormtts Fieb. und JKybns Fieb.

contrastiren eigenthümlich gegen Coriosimus Muls. und Conomelas

Fieb. Statt Dictyophara lies -phora Germ., statt Bohemann (mehr-

mals) Boheman.

Im Uebrigen ist anzuerkennen, dafs Fieber's Gattungsnamen

fast immer der griechischen Sprache richtig nachgebildet sind, im

Gegensatz zu den leidigen Stäl'schen Buchslaben-Compositionen.

J. P. E. Frdr. Stein.

Die Zeitschrift des Ferdinandeum für Tyrol und Vorarlberg, dritte

Folge, Heft XV. S. 293—330 enthält:

Beiträge zur Kenntnifs der Hymen opferen -Fauna

Tyrols von Valentin v. Äichinger, welche aus einem Vor-

zeichnifs der vom Autor, seinen Freunden und anderweit gesam-

melten Tenthrediniden, Uroceriden und Spheciformes Dahlb. nebst

Helerogyna Klug bestehen; am Schlüsse sind Crabro {Thyreopus)

rhaeticus und Tachyles rußpes als neue Arten beschrieben.

G. Kraatz.
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Uebcrsicht der Cetoniden der Sunda- Inseln und Molukken

nebst der Beschreibung von 22 neuen Arten. Von Dr.

Otto Mohniko, dirigirendem Sanitäts-Ofticier der ersten

Klasse in der Niederländisch - Ostindischen Armee a. D.

Mit 3 Tafeln. Berlin 1872. (Separat -Abdruck aus dem

Archiv für Naturgeschichte 1871.) Preis 1 Thlr. 10 Sgr.,

mit col. Tafeln 1 Thlr. 20 Sgr. *)

Da (las Archiv für Nalurgescliiclile nur von wenigen unserer

Leser gehall eu werden dürfte, wollen wir dieselben auf die Ueber-

siclil der Cetoniden besonders aufmerksam machen. Dieselbe ent-

hält auf 96 Seiten im Gauien 174 Arten, von denen die 22 neuen

auf 3 Tafeln sorgfältig und charakteristisch abgebildet sind. Der

Autor besitzt die meisten Arten scll)sl, viele in Mehrzahl, hat die

öftentlichen Sammlungen in Leiden und Amsterdam sorgfältig ver-

glichen, vieles von Wallace Gesaiimielle durchgesehen und mit ihm

persönlich verkehrl. Die Arbeit bildet um so mehr eineu werth-

vollcn Beitrag zur Kcnnlnils der lierrlichen Cetoniden aus jenen

Gegenden, als viele zweil'elhafle einer kritischen Untersuchung un-

terworfen sind, und es ist interessant mit dem Verfasser die typi-

schen Varietäten einzelner Arten zu verfolgen, welche über ver-

schiedene Inselgrup|)en weil veibreitet und zum Theil bisher noch

als verschiedene -Species aufgefafst sind.

An Berichtigungen falscher Vaterlandsangahen u. s. w. fehlt es

nicht. G. Kraatz.

*) Exfniplaro Act Arbeit sind beim Vereine deponirt und werden

gegen Einsendung des Betrages unseren deutschen Mitgliedern IVanco zu-

gesendet; auswärtige haben das geringe Kreuzband-Porto für etwa 7 Bo-

gen praenuraerando zu vergüten.

Bei J. C. Frenckell <fe Son in Ilelsingfors ist 1871 erschienen;

Öfversigt af Finlands och den Skandinaviska halföns Cica-

dariae af John Reinhold Sahlberg. Pars I. med 2

taflor. 8. p. 155. Pars IL

*) Exemplare a 1^ Thlr. sind vom Autor beim Verein deponirt und

auch von ihm direkt zu beziehen.

U«rl. Eotomol. Zeltschr. XV. 19
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Anteckningar tili Lapplands Coleopter-Fauna af John Sahl-
berg. Helsingfors 1870. 8. 52 Seiten. *)

Eine wichtige und sehr sorgfältige Aufziihluiig lappläiidisciier

Käfer in laleinischei' Sprache mit exacten Beschieihungen von neuen

Alten: Argulor boreellus (neben strenuns) , Gaurodtfies '/'/iomisou»

(zwischen ronfinis Gyll. und t.apponinis Kraalz), G. augnaUcolUs

(neben fVasasfjeruae) , boreellus (neben afßnis) ^ Stenus bilineatus

(neben longtlarsis), St. ripaecola (neben prodilor). Calodera luppo-

nica (neben uliginosa). Albein (^Hotii) nivicotu (neben circelluris),

Tachyportis cenlrimaailatus (neben chrijsotnelintis). Lordiihon Mä-
klini (neben piceum) . Arpedium brunnesrens. Anlhobium granuli-

pcnne (neben taj'ponintm), Omaliuni lagopinum (neben caeswn). Ca-

iops brunneipennis (neben trifilis). Ernobms inicrototuns (neben tii-

grinus). Podnbrus obscuripes (neben nigrinus) ^ Donacia viridula

(neben linearis). G. Kraatz.

*) Exemplare von dieser und den folgenden Arbeilen sind durch den

Verein zu beziehen.

Entomologiska anteckningar frän en resa i sydöstra Karelen

sommaren 1866 af John Sahlberg. IL Coleoptera. Hel-

singfors 1870. 8. 56 p.

Eine wichtige Aufzählnng von 557 Arten (hiteinisch), unter

denen 4 neue: Siemes fasciculalus (neben argenleltus), Ityocara

(Calod.) laticoUis Tlionis. n. sp. (neben rnbens), Corlirarin tatipen-

nis (neben y»i6cu/a). Cunlltdris angularis (neben pilosa). — Am
Schlüsse sind die häufigeren Allen besonders zusammengestellt.

G. Kraatt.

Othismopteryx , ett nytt genus bland Finlands Coleoptera at

familjen Colydiidae bescrifvet af John Sahlberg. 8.

4 pag. 1 tab.

Hemiptera Heteroptera saralade under an resa i ryska Kare-

len sommaren 1869 af John Sahlberg. Helsingfors 1870.

8. 29 pag. 1 tab.

190 Arten, darunter eine nicht unbedeutende Anzahl neuer.

G. Kraatz.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Neuere Lileralur. 291

In Laakmann's Vorl.ig in Dorpaf 1872 erscliien:

Fauna Baltica. Die Käfer der Ostseeprovinzen Russlands

von Dr. G. Seidlitz.

Lieferung 1. eiitliält die Käfer (Cmabicidue. Dyliscidae . Gyri-

niilne, l'alpicornia. Heteroceriilae . l'artiidne , Georyssidne^ Ijurani-

<lae. Scarabaeidae. Biipreslidae , Kxicuemidae . Klnteridae . Dertnesti-

dae) der Ostsecproviuieu Russlaiids, mit HinAiuichung säauiilliclier

im Fauneugebiel des Oslseebeckens und in Nord -Europa vorkom-

menden Arien, nacli syntlietischer Melliode (in Thesen und Anlithe-

sen) bearbeite}. Das VVeik liat, neben der Feststellung der inländischen

Fauna, den Zweck, den nordischen Enfomologeu ein ähnliches Hand-

buch zu sein, wie die Fauna austriaca von Dr. Redlenbacher für

Mitteleuropa, und zugleich Anfänger ins Studium der Insektenkunde

eiuiufiihren. Um den Umfang und den Preis möglichst zu

beschränken, ist der Druck mit Abkürzungen ausge-

führt.

1. Lieferung p. 1—24 u. 1— 128. 130 Cop. = 40 Sgr. (Für

die Subscribenten 100 Cop. = 30 Sgr., bei Empfang zahlbar.)

Die 2. Lief, (circa 10 Bogen) wird die 14.— 45. Fan), enthal-

ten und erscheint bis Ostern 1872.

Die 3. Lief, (circa 10 Bogen) enthält die 46.— 59. Farn., eine

Tabelle zur Bestimmung aller in Europa vertretenen Familien, eine

kurze Erörterung der äufseren Körpertheile der Käfer und eine hier-

auf Bezug habende lifhographirte Tafel; erscheint bis zum Sommer

1872.

Subscripfionen direct bei der Vcriagshandlung oder bei den En-

tomolog. Vereinen zu St. Petersburg, zu Berlin und zu Stet-

tin (zu 10 Cop. = 3 Sgr. pr. Bogen) werden bis zum Erscheinen

der 2. Lieferung entgegengenommen. G. Kraatz.

Die Theilnahme, welclic die Kleine'sche Uebersetzunp; und Bearbei-

tung der Neuen Beobachtungen an den Bienen von Franz Iluber uiclit

nur in Deufscliland, sondern auch im Auslande gefunden hat, wofür die

verschiedenen günstigen Bcurtlieilungcn und Uebertragungen in fremde

Sprachen genugsam Zeugniss ablegen, verpflichtete die unterzeichnete Ver-

lagsliandlung, das Werk durch eine zweite Auflage auf den Standpunkt

zu erheben, den die wissenschaftliclie Bienenzucht im Verlaufe der Zeit,

seit welcher die erste Auflage erschienen ist, gewonnen liat.

Der Uebersetzer und Bearbeiter des Huber'schen Werkes, unterzeich-

neter Pastor G, Kleine zu Lüethorst, hat diese Verpflichtung ebenfalls
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erkannt und darum eine strenge Durchsicht und Weiterführung seiner An-

merkungen gern übernommen und die grössere Brauchbarkeit des Ganzen

durch Hinzufügung eines sorgfältig bearbeiteten und ausführliclien Re-

gisters vermehrt.

Huber's Beobachtungen sind seit langem schon als die Grundlage der

wissenschaftlichen Untersuchungen des Bienenlebeus angesehen worden,

und gewiss mit vollem Rechte. Es sollte billig in keines streb-

samen Bienenzüchters Hand fehlen.

Wenn wir den ürtheilen Glauben beilegen dürfen, die allseitig über

Uebersetzung und Bearbeitung der Huber^schen Beobachtung gefällt sind,

so kann vielleicht kein anderes Werk mehr als der Huber in sei-

ner deutschen Bearbeitung empfohlen werden, um seinen Zweck,

eine tiefere Einsicht in das geheimnissvolle Bienenleben zu verschaffen,

zu erfüllen.

G. Kleine, H. Ehlers,

Pastor zu Lüethorst. Verleger zu Einbeck.

Berge's Schmetterlingsbuch. 4. Aufl. Gänzlich umgearbeitet und ver-

mehrt von H. v. Heinemaun. 50 prachtvoll colorirte Tafeln mit 900

Abbildungen. Gr. Quart. Preis: eleg. cart. 5 Thlr., in Prachtband 6Thlr.*)

Der einleitende Theil beginnt mit der allgemeinen Naturgeschichte der Schmet-
terlinge und behandelt das Leben, die Entwickeliing, die wunderbaren Metaraorphusen
(Ei, Raupe, Puppe) und die Verbreitung derselben. Ausführlich werden sodann beüandelt
wesentliche für den Sammler wichtige Dinge: Einsammeln von Raupen, Puppen und Schmet-
terlingen — Raupenzucht — Puppenaufbewahrung — Tödten, Spannen und Aufbewahren
der Schmetterlinge etc. — Der specielle Theil, welchem eine Charakteristik der vielen in

Mittel - Europa beimischen Schmetterlinge (mit Ausnahme der Kleinschmetterlinge) nebst
üeberaicht der Familien und Gattungen vorausgehen wird, giebt eine Besehreibung der
Raupe, Angabe der Futterpflanze und Flugzeit des Falters. Die Zahl der beschriebenen
Arten beläuft sich auf circa Eintausend iweihundert.

üeber den Werth dieses ausgezeicLneten Werkes spricht sieb Herr Dr. 0. Standiiiger
auf pag. 72 und 73 dieser Zeitung aus und erlaubt sich die Verlagsbandlung hiermit auf
die glänzende Recension aufmerksam zu machen.

Stuttgart. Jul. Hoffmann (K. Thienemann''s Verlag),

*) Auch durch den Verein zu beziehen.

Von der

Revision der europäischen Meligethes- Arten von Edm. Reitter

(Separat- Abdruck aus dem IX. Bande der Verhandlungen des na-

turforscbenden Vereines in Brunn) Brunn 1871. 135 S. gr. 8. und

6 Taf. können Exemplare durch den Verein (Preis 2 Tblr.) bezo-

gen werden. Es sind Q9 Arien, darunter viele neue, ausführlich

beschrieben. G. Kraatz.

A.W. Schado's Buchdruckerei (L. Sobado) in Berlin, Stallsehreiberttr. 47.
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